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Unternehmensinsolvenzen in Kiel 2009 leicht gestiegen 
 
Nach den vorläufigen Zahlen des Statistikamtes Nord sind die Unternehmensinsolvenzen 2009 in der 

Landeshauptstadt Kiel gegenüber dem Jahr 2008 leicht gestiegen. Die Anzahl der Verfahren lag 2009 

bei 105, davon konnten 85 Verfahren eröffnet werden und 20 wurden mangels Masse abgelehnt. Im 

Jahr 2008 lag die Anzahl der Unternehmensinsolvenzen bei 100.  

Deutlich gestiegen ist allerdings die Anzahl der betroffenen Beschäftigten, sie lag 2009 mit 888 betrof-

fenen Beschäftigten mehr als doppelt so hoch wie noch im Jahr 2008 (424 Beschäftigte). Auch die For-

derungen gegenüber den insolventen Unternehmen stiegen im letzten Jahr deutlich an. Lagen die For-

derungen im Jahr 2008 noch bei rund 37 Millionen Euro, so lagen sie 2009 bei 62,7 Millionen Euro. 

Weiterhin hoch ist die Anzahl der eröffneten Insolvenzverfahren, d. h. die Unternehmensinsolven-

zen, wo genug Masse im Unternehmen vorhanden ist um ein Insolvenzverfahren überhaupt zu 

eröffnen.  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Privatinsolvenzen sind hingegen mit einem Minus von 29 etwas zurückgegangen, sie betrugen 

2009 insgesamt 568, darunter 480 Verbraucherinsolvenzen.  


